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Slhe und kühle Arizonas.Italiener gehen zum - 'Havptquartier von Autobanditcn
gefunden. v

Die Suche nach einem Auto, wel

eröffnet, bei dem (?. A- - Brogan
von der Omaha HandelLkamnier die

Willkommenansprache halten wird.

Ansprachen werden voii'C. V. Cafz
von Ravenna. dein Präsidenten der
Vereinigung, und Nahrungsmittel
vermalter Wattles gehalten werden.
Eine Sondervorstellung der AkSar
Äcn.Vercinigung'wird für die Zei

tungslente om Abend veranstaltet
werden. Später findet ein Tanz im
Hot,el Fontencllestatt.

Abonniert auf die Tägliche Tribüne.

dem Diebstahl verhaftet, als sie in

den Stall eintreten wollten. Zivci

Autos und Werkzeuge zum Arabern

der Lizensen und Anstreichen der

Autos wurden vorgefunden.
, "

Zusammenkunft Nkirablaer Aci

tniigsleute.
Die jährliche Zusammenkunft der

SÜcbraSka Preß Association nimmt

Donnerstag abend ihren Anfang.
Das Hotel Fontcnclle ist das Haupt-auarti- cr.

Die Festlichkeiten, werden

niit einem Bankett im Rome Hotel

Aeissige

Ucglerung wird die
Landwirte schätzen

NVgSmittrlAdm!nisttation wird

geg Ausbeutung derselbe
dmch Trefchmaschinrn'Ei

gentömer vorgkgehen'
i

Washington. D. C., 20. Juni.
Wie heute bekannt wird, hat sich die

Bundes Nahrungsmittel Admini

sttation entschlossen, entsprechende
Schritte zu unternehmen, um die

Landwirte gegen die Ausbeutung
von Besitzern von Dreschmaschinen zu
schützen, da manchen derselben, wie
auö eingelaufenen Berichten hervor,
geht, für das Dreschen des Weizens
eine Gebühr von ß0 Cents per Bu
fhel von gewissenlosen Unternehmern
abverlangt wird.- -.

Allgemein werden dann die erhöh.
tm Kosten der Maschinen, sowie auch

die höheren Arbeitslöhnr als Ent.
schuldigung angegeben und der Far.
mer ist gezwungen, diese unverschänü
hohen Forderungen aus eigener Ta
sche zu bestreiten, da er durch den

schgesetzten Preis von $2.20 per
Bushel nicht in der Lage ist, sich

durch Erhöhung des Preises seines

Produttes schadlos zu halten.
Eine durchschnittliche Erhöhung

der Dreschpreise von nur einen Cent

per Bushel allein würde dem amen-kanisch-

Farmer per Jahr bereits
eine Mehrausgabe von nahezu $10,
000,000 aufbürden.

Serr Soover oraanisiert jetzt in

ches Roy Courticr, Strähn, Iowa,
an der 13. und Farnam Straße
gestohlen wurde, 'führte nicht nur zur

Auffindung deö Autos sondern man

fand auch das Hauptquartier der
Diebe in einein Stalle an der 28.

Straße zwischen Dodge und 'Tong.
las Straf. Geo- - Allen. .1609
Burt Straiie. undPat Biirkey, $18
Nord 16. Straße, wurden von Ge.

hcimpolizisten in Verbindung mit

Für
Fiir den Kartentisch. Ro. 1137.

DaS schöne Wetter lockt inö Freie und
bei einer kleinen Handarbeit als Beschäf

tigung müßiger Stunden Uitzt sich! gut

plaudern. Im Hause fehlt immer noch

dies und das, z. B. auf den Kartentisch
ein passende! Deckchen.. Tm soll nun
die reizende Vorlag Ng. 1437 abhelfen.

Die Größe ist 33 .Zoll. Alles wird in

Farben gestickt: Couer unÄ Careau rot,
Pick und Treff in schwarz, mit Satin
siichen. Die Blumen rosa und Blätter
und Ranken grün. D Randverzie

rung und Langukttenkanten ebenfalls in

grün. Die zierlichen Schürzen sind aus

Organdie und ebenfalls für Buntsticke

ni, ausgenommen den Bogenrand.
AlleS wird in Fangstichen Und Knötchen

fiichen ausgesührt. Die Schürzen sind

mit folgenden Nummern bezeichnet:

Couer 1437a, Treff 1437b. Careau
' 1437c und Pick l437d. Zu ihrer

paßt Seide am besten. .
DaS Tifchdeck.hen kostet mit famt dem

Stickgarn 00 Cents. Die Schürzen mit

der erforderlichen Stickseide jede 50 Cil.

Dcckkn.Garnitur. No. 1436.
ES ist selte- - genug, daß man eine

schöne Vorlage in Kreuzstich findet, de

n Figuren sich in feinen Linien der

Zeichnung anpassen. No. 1433 ist ein

solche? Stück, ein-- Centrepice mit dem

bekannten Schwalbenmotip. Die Sticke

rei wird ganz in Blau ausgeführt, da-v-

di Vögel mitte! und dunkelblau,

die' Blüten in hell und die Blätter und

Ranken in mittelblau. 2tt reife we-

der dunkelhlau. Die Zeichnung nsimt
auf weißem Kunftfabrikat feiner $ua
lität. Da Set, welches Stickseid

kostet:

Ccntrepiece N. 16a Fch
GO Cents ezira.

Läufer No. 14966 $1.00; Fians 25

Cents ztra.
Kissen No. 1496c 75 C, ?,kr,se

25 Cent? extra,

Z bestellen durch die

Tägliche Omaha
Tribüne

Pattern Department.
130709 Howard Straße

Omaha, Nebr.

Tel. Tyler 340 .
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den verschiedenen Astrikten spezielle
Dreschkomitces. deren Pflicht es ist.

die den Umständen entsprechenden
und angepaßten löeüuhren sur oas
Tresckien von Getreide festzusetzen.

verschiedenen Teilen von Tcras,
Oklahoma, Kansas. Missouri und

Iowa hat man sich bereits auf be

stimmte Gebühren geeinigt und das
selbe dürfte auö demnächst mit Ein

tritt der Erntezeit in den nördlich

gelegenen Staaten der Fall sein.
Die Preise für das Dreschen von
Weizen variieren in Oklahoma zwi

schen 10 und 18 Cents per Bushel,
in Missouri von 6 bis 10 Cents
und in Illinois in gewissen Tistrik
tm 8 Cents.

Die Eigentümer von Treschma
sännen müssen nach der neuen Ver

ordnung Lizenfen erwerben und ste

he unter der direkten Zeitung oer
Treschdwision der Nahrungsmittel
administration, welche das Ernte.
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DieS ist eine reichhaltige Gruppe,

aber aus zwei Gründen raten wir

zu frühzeitigem' Ankmif erstens,

weil die Bestm zuerst gehen wer

dm, und zweitens, weil es in den

Morgenstunden bedeutend kühler
'ist. '

Problem zu lösen hat.' In jedem
öounty des Weizengürtels werden
Treschkomitee's organisiert werden,
welche, wie bereits vorher bemerkt,
die Dreschgebühren festzustellen und
alle anderen, auf die Ernte bezüg.
lichen Angelegenheiten zu erledigen
haben.

Gmahaer Flieger
zu Tooe gekürzt

Leutnant Harold C. Kellcy, wel
cher bei einein Fliegerunfall bei

Fort Worth. Tex., getötet wurde,
ist der Sohn von Herrn uno jrau
S. Kcllcy, 2417 ,Emmct Straße.
Er war Fluglehrer auf dem Ca
rutbcrs Svluafeldc Sll Leutnant
Kelley eine Notlandung bei Fort
Worth inachcn woiue, pa oas

Flugzeug cnis einer Höhe von 200

Fuß herab. Sein Begleiter, Oscar
S. Nagers, von Alexander, vi.,
wurde schlimm verletzt.

Leutnant Kcllcy war in Omaha

geboren und besuchte die Lathrop
Schule und die Central Hochchlile.

Später studierte er an der Ne

braska Universität. Er war 'als
Fiallspielcr bekannt. Im letzten

Herbst trat er in die Creighton
Universität ein und im November

ging er nach dem Osfizierübungs
loger in Fo$ Snclling, von wo er
sich nach drei Monaten zum Flieger,
dienst meldete. Er erhielt seine

Kommission als Leutnant vor sechs

Wochen. Vor etwa einem Monat
stattete er seinen Eltern einen Be
such ab. Der Vater des Leutnants
war früher bn Burgcß Nash angc.
stellt und ging vom 1. Juni an
nach Sioux City.

Wache auf, Amerika!"
Am Donnerstag, den 20. Juni,

abends, wird im städtischen Audi
torium unter den Auspizien der
Addertising-Sellni- g League von
Omaha eine Wandclbilderauf.
sührung, betitelt:, Wache auf,
Amerika I" gegeben' werden. Wäh.
kend der Aufführung wird Herr L.
F.' Zehring über die Darstellungen
einen Vortrag halten und auch Bür.
germeister mtty wiro eine An
Drache halten. Die Aufführung
wird van dem Nationalkomftee für
Kriegsinformationen indossiert und
ist dazu angetan, dem Wolke klar,
zulegen, daß es den Söhnen un
teres Landes ienfkfts des Meeres in
jeder möglichen Hinsicht Unter
möuna bieten muß und daß n
Zusammenarbeite öller Frauen
und Mänrler allein den Krieg zu
einem siegreichen Ende vnngen
wird. Der Besuch dieser Auf.
Ahmna und dos Anhören dieses

Vertrages ist allen dringend zil

empfehlen. Zutritt ist kostenlos.

Anordnungen über Znckerverbrauch.

Weil die Äuckersiwation kritisch

ist. wurden vom Staats.Nahmngs
mittelderwalter drastische Anordnun

ni d?rkllndiat. Die Lausirauen
werden ersucht, den Hausverbrauch
von Mucker auf ?wci Pfund pro
Verson vro Monat u beschränken

stadter dürfen nur zwer Pfuno aus
einmal kaufen und Landbewohner
nur fünf Pfund. Für Einmache.
zwecke wird der Zuckerverbrauch auf
23 Pfund pro Familie oeschramt.
Em zweiter Einkauf darf nur mit
Erlaubnis des County'Nahrungs
Mittelverwalters acmecht werden.
Diese neuen Anordnungen wurden
von G. Wattles an alle Eounty
Nabrunasmittelv'.'rwaltcr aesandt,
Auch die Fabrikanten werden davon
betroffen werden, oa oer Zuaerver
brauch der unwichtigen Jndu
strien auf 60 Prozent des vorjähri
gen Verbrauchs nach dem 1. ull

herabgesetzt werden sou.

Müssen Mehlverkanf einstellen.

Auf Ersuchen der Nahrungsmft
telbebörde haben drei hiesige Pro.
duktenhändler den Verkauf von Wei

zenmehl eingestellt, weil sie, die Ne

aierunasanordnungen nicht inne diel
ten. ' Die Sherman 'Ave- - Grocery
Co. verkaufte Tapioca als Mehlsub

stitut, was nicht statthaft ilt. John
Batt. 603 Nord 16. Straße ver

kaufte Graham . Mehl als Subfri.
tut für Weizenmehl, was verboten
ist. John Pavlas gab feinen unocn

Frühmlcksspeisen als ubititnt.

Negerin verkamst Schnaps an In.,,tIUll
Lillian Clay, eine Negerin, 1510

Wcbiter Straße wohnhaft, wurde
von Geheiinpoliziltcn unter der An

klage verhaftet, an den Indianer
Wm. Free Schnaps verkauft zu ha
ben. Nree war mit 20 anderen In
dianern hierher gekommen, um m
den Schlachtbausern Arbeit l ju
chen. Er wurde wegen Trunkenheit
verhaftet.'

Unter Cinbrucheverdacht verhaftet.
Tbomas Bates. 116 Süd 9. Str..

und Larru Brown, 1818 Cäpito
Ave., wurden 'am Mittwoch unter
dem Verdachte verhaltet, öie tn
brccher gewesen zu sein, welche am

Montag aus dem Advo Laöw fo
hcn, nachdeni Polizisten auf sie ge

schössen hatten.

HleW 'Lorttaa.
Perey R. Atkins von Ncwton

,ansaS. der im Dien'' der ?Z. M
C. A. bei den Trud
pen in Frankreich weilte und durch

einen (mzamitvi acmndne'.tuch ge

schädigt wurde, hielt am Donnerstag
mittag einen ortraz vor oer an

er.

Im ganze doch in gesunde Klima unk
. einträglicher Landbau. '

Ein alter westlicher Volkswitz er
zählt', ein abgeschiedener Biedermann
von Ü)um, Arizona, welcher nicht
in den Himmel kam, habe den Ver
Walter der Unterwelt um die iöuiist
gebeten, noch einen flüchtigen Besuch

in seiner Erden.Heimat machen zu
dürfen, und auf die. Frage, was er
dort wolle, habe ererwidert: KQ, ich

möchte wir nur schnell eine Decke ho.
ien. denn hier fröstelt niich's."

Damit soll natürlich gesagt fein,
daß Arizona noch heißer als die Un
lerwclt für die Verdammten sei.

Nun, nur wenig von dem, was

rian über die außerordentliche Hitje
im südlichen Arizona gesagt hat, ist
übertrieben gewesen. Im Sofifmer
1917 verzeichnete das Thermometer
in junn und Umgegend - während
der Tageszeit 10 Tage hindurch
niemals weniger als 108 Grad, und
oft kam es gar auf 1201 Sogar' für
die CidechstZn, von denen es in dieser

Eegend wimmelt, schien die Hitze

kaum iic$ erträglich zu sein, und sie

hüpften so ängstlich über den Boden,
a! ob der and ihre zu ver
trennen drohe. Wer ein Ci braten
wollte, konnte dies am rascheflen auf
irgend euiem Metalliluck des iitei
vahngeleises tun.

Aber bei alledem muß man sich
"i... f r. -- :..r a.,;T,..,,sinicn. nai eine einicuwe u. icuuim

uon der Arizonaer Hie zu machen.

Die"Hitze ist keine stickige und krank
machende wie in jo manchen anderen
Teilen der Bcr. tauten : beim oie
Luft ist fast ganz ohne Feuch.
iakeit. ftalle von tooitnciiitich

imü bier einfach uilbekannt. Und die
Mächte find in freier Luft kühl; jeder
genießt hier eine anständige Nacht

ruhe, indem er an freier Luft schläft.

und wacht am frühen Morgen er.
chcht und gefiarkt auf.

Und jedenfalls ,'l das Arizonaer
lilima kein Hindernis für großarti
ges tanowlrtichaftuazcs seoeu)en, fo
.eit künstliche Berieselung

' besteht.
ieberreickliche Ernten werden aus

diesen Feldern erzielt. Die Farmer
SiruonaS können ehnmal in einer

aison Alfaisa ichiieiden, mit einem
durchschnittlichen Ertrag von anöerr
halb Tonnen pro Acre bei jedem
Schnitt I Das ist wenigstens das güu
i'.iaste Ergebnis: aber selbst eine oe
nächtlich geringere Krnte ift noch
ebr aünitia m nennen. Erne aufge

schoberte Tonne Alfalfa brachte nach

itn letzten Müteilungen
Süd-Arizon- a ist emckieionders gu

xx Boden für das Ziehen von söge
üanntem Müomis. welcher em
weit besseres Brot oder sonstiges, (Äe

bück lierert. als der gewobntiche

Mais, wie er im Süden noch fast
allgemein benutzt wird. Solcher
Mris ist $00 pro Tonne wert, und
der Acre tragt jedesmal etwa drei
Tonnen: zw Ernten werden iahr
lieh eingebracht.

5.IN Salt Liiver und m Auma
Tal gedeiht heute auch prächtig eine
Sorte egyptifcher Baumwollch von
der man glaubt, daß sie der besten
aleickkomme. welche in irgend einem
Teile der Welt gezogen wird. Der
Marktwert dieser Baumwolle kommt
cuf 70 Cents pro Wund, und ein

Farmer erzielte lVll oamit aus ei
nem Landituck von 40 Acres einen

Ertrag von durchschnittlich $700 für
den Acre, oder im ganzen 28,000
Dollars.

Die obiaen Mitteilungen stammen
von einem Landwirt, der vor noch

nicht vielen Jahren aus einem nörd.
lichen Staate nach Arizona gekom
nien ist.

Amerikas größter Wildpark. .
So wichtig auch die Schaffung des

Aellowstone Nationalparks schon

ohnehin war, so lag es doch nicht im
ursxrünzlichen Plane, aus dem ganzen
Park und noch zusätzliche Grenz-gebi- et

auch einen großartiger natio
nalen WilLhort lzu machen. Das ist
aber inzwischen geschehen

Auf diesem weiinr, Gebiete haben
viele Hunderte Gattungen großes und
kleines Wild, wie. Büffel, Bären,
Moosehirsche. Tergschafe. Äche. Anti-lope- n

u. s. w., auch allein 150 biS

200 Bogelgattungen, eine Zufluchts-

stätte gefunden, in welche heutzutage
kein ?!äaer oder Fallensteller mehr

dringt, und auch sonstige Gefahren
sich sogut wie gar Nicht nahen ton
nen. Auch lebt alles Weld hier frei.
Die meisten dieser lausende von Tie
ren haben niemals einen Hund ese

heu und nie den nall eines Jagdge-wehk- ks

gehört.
Daher Hai sich ihre natürliche

Scheuheit sehr vermindert, und viele,

selbst Baren, werden überraschend
zahm. Lergschafe werden fast so

wie Scheunenhof-Tier- e!

Hirsche und Rehe kommen an Küchen

türen oder steigen Treppen herauf,
stecken den Kopf durch ein Fenster
und bitten stumm um Nahrung, die

sie oft den, Geber aus der Hand fres
sen. Nachts legen sie sich in den

Schnee unter den großen Taumen;
oder sie fchlafen auch in den großen
Kavallerle-Tchkune- n, seit dieselben

von den Soldaten im Herbst 1316

geräumt worden find.

Kurzum die zu wil-de- n

Tieren geht hin über alles, und
wer kein Tierscend ist, dem gefällt
es 'wohl in t iesem Park such nicht.

Gegenangrlss uver

Die Möglichkeit besteht, daß ein Teil
der östere,chlschen Armee an

geschnitten wird.

London. 20. Juni. Es wurde
hier aus glaubwürdiger Quelle mit.

geteilt, daß die italienische Armee an
mehreren Punkten der Piave Linie
die Geaenofsennve erarinen habe.
Am Mittellauf des Piave find die

Italiener bis zum Westufer vorge- -

drungcn, haben die ftrndüche Lm
durckbrocken und rollen dieselbe in
nördlicher und südlicher Richtung
auf. Die feindlichen Abteilungen am
unteren Piave sind soweit zurückgc.
drängt worden, daß sie nur ein

Drittel jmes Gebiets einnehmen, das
li , Nl'ninn hfr riffpnfitie fipirn

Iormarsch auf Venedig erobert hat.
ten. Weitere Erfolge haben die Ita
liener auch ber Nervesa und m dem
Montcllo Abschnitt zu verzeichnen. -

Waik naton. 20. Sinn. Stetige
Militärs find der Ansicht, daß der
brillante Kampf der Italiener gegen
die Oesterreicher eine Wendung in
der Kriegslage herbeiführen wird.
Die Nachricht, daß eine Anzahl
Brücken über den Piave fortgeris.
sen wurden, hat hier ermungeno ge.
wirkt. Die feindlichen Streitkräfte
welibe stck auf dem Weswfer des

Flusses befinden, sind in gefährlicher
Laae: sollten die Italiener die ihnen
durch die Natur geschaffenen Erfolge
ausnutzen, dann ist die Gefangen,
nähme eines bedeutenden Teiles der
österreichischen Armee unausbleiblich.

Naturalisierte mögen
Bürgerrecht verlieren

'
Naturalisierte Amerikaner, die

verräterische Aeußerungen tun oder
sich weigern, dem Adoptivvaterlan.
de die Treue zu bewahren, werden
ihr Bürgerrecht verlieren. Diese
CrrfssinmiT trmrhp tinrt fiimt .?ilf.
bundesanwalt Howard Sexton abge
geben. Bon Washington ist ihm der
Befehl zugegangen, gegen alle na.
turalisierten Bürger, deren Loyali.
tät mangelhaft ist, gerichtlich vorzu.

gehen und deren Bürgerpapiere, falls
sie schuldig befunden find, zu kan
zellieren. Mehrere Fälle sind bereits
in Untersuchung, sagte Sexton. Wenn
immer die Bürgerpapiere kanzelliert
werden, dann find die Gemaßregel
im als feindliche Ausländer zu ve.

trachten und werden wohl nach den
Komentrationslaaern gesandt nier.
den; deren Eigentum wird von der
Recneruna übernommen weröen

ertön alaubt. daß nach dem Kriege
dieser Art Ceuie nach jenem Lande

Mruckgesandt werden, woher sie ge
ommen sind.

An? vierten Freiheitssnleilje.
Washinaton. 20. Juni. Vorläu

fige Pläne für die vierte Freiheits
onleibe. wie üe vom Schatzamt an
gedeutet wurden, lassen ersehen, daß
der Bctraa Sfj,000,UÜÜ,UUU ein

wird- - Die Verzinsung geschieht zur
Rate von vier und einem' Viertel
Prozent. Die Anleihekampagne
wird anfangs Oktober eröffnet.

Wird Lnneradiutant.
Maior S. . Elarth, früher in

Omaba aniaitta, der auf den ichui
innen stationiert war. wurde zum

Lageradjutanten im Camp Taylor,
Louisville. Ky., ernannt.

Nebraskaer nter den vom Dienst
. Befreiten.

Richard C. Sweet von Madison.
Nebr.. ein Clerk im Büro des Se
retärs Lane. wmde unter den 6

Mann anaeführt. die auf Ersuchen
des Departements vom Kriegsdienste
befreit wurden. Diese Tienttbesrei
ungen wurden bekannt durch die

Untersuchung oeI Hauses hinsichtlich
von- - Drückebergern.

Fcderation of Labor für Home Aule
m Irland.

St. Paul. 20. Juni. Die Tcle.
aaten der Föderation of Labor nah
wen heute eine Resolution an, in

welcher Home Rule für Jrlanö ve

aünmat wird. Ein Anrrag. die Un

abhangigkeit Irlands zu indossieren.
wurde abgelehnt.

Kei'ckäste der Bnndes'Landbank.
Die Bundes-Landban- k in Omaha

bat am TienStag Applikationen
für $124,000 in Farmanleihen von

Iowa erhalten. Die Bank hat feit
dem 1. Juni bereits Tarlehen in
Höhe von $500,000 gemacht. Im
Avril betruaen die Tarlebcn $1,
312,300 und im Mai $1,012,000,

Aus Louncil Bluffs.
ttrrpes Feuer.

In der Nacht vom Mittwoch brach

Zcuer in dem alten Stall des Dr,
Clever aus. Sämtliche Lo'Autoi
der Minardo Transfer Company
wurden dabei zn stört. Wie es heißt,
explodierte ein i'iosotinbchaltcr, wo.
durch der Brand entstand. Minardo
beförderte bit-be-? Vieh auf hen

Markt, doch soll das Geschäft nicht

jchr profitabel zewesen sein.
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Bargains für Freitag und Samstag

Ein anderer Spezial - Einkauf von Kleidern

Sollten von SIO.00 bis SI7.50 Kostenssr! -WtSZZX
,für ben außergcwühnlichm Preis von

Deutsche verkleinern
Angriff auf Rheims

Berlin, über London,, 20. Juni.
Das große Hauptquartier bezeich,

net den gegen die Franzofen bei'

Rheims ausgeführten Angriff als
ein Ueberraschungs Bombardement
durch Artillerie und Minenwerfer.

Später brachten Jnfanterieabtei.
lungen mehrere Gefangene ein.

Beantragt Urieg gegen
Bulgarien und Türkei

Washington, 20. Juni. Nepra.
sentant Kelly, Pennsylvania, reichte

heute eine Resolution ein, laut wei-

chet Amerika gegen Bulgarien und
die Türkei Krieg erklären soll.

Verletzung der Postgefetze aufgedeckt.

Washington. 20. Juni. Die
Rsaierunnsbeaintcn haben heute fünf
Sendboten der Western Union in

Washington, Baltimore. Phüadel
bhia. New Nork und Boston verhaf

tot, und erreichte dadurch Beweise,

daß die Western Union eine ungesetz
ttcks Konkurrenz nenen die Bundes

post betrieb und die Posteinahmen
veschnitt, dem sie cacyneie

(trarnme und
'
Nachrichten auf Zu

gen beförderte. Offiziell verlautet
dorübel: Das Versenden solcher

Nachrichten auf diese Weise ist eine

Verletzung der Postgesetze und wirö
m jedem Falle mit oW Mio
strafe oder Gesängnishaft ,von
bis zu 6 Monaten gestraft Es
fceikt. dak man nichts gegen die

Sendboten unternehmen, jedoch die

Western Umon Co. verklagt wcroen

wird. Etwa 1590 Telegramme die.

ser Art wurden den Boten abgenom
rnen.

Gerettete eines torpedierte Schiffes
Ria de Janeiro. 20. Juni. Tos

britische Schiff Holbein landete hier

42 Ueberlebende des am 80. Mai
unweit der Azoren torpedierten bn
tischen Tanipsers Cairnron.

Teutsches ot rnchtet.
Sie flott, 20. Juni. Offiziere

des Kükendanipfers Advance berich

ten. dak sie neuern uui 4 Uhr ?lach

mittags auf der Höhe der Virginia
Naps ein scindüchcs Tauchoöt ge

$(moo
Viele derselben sind Muster al
le vorzüglich gemacht und von

ausnehmend gutem Stil; für 3

ersparen Sie dabei den Unter

schied zwischen
'
diesen Preis- - und

$10 bis $17.50, welche Summe

dieselben kosten würden, wären sie

in regulärer Weise geZauft wor

den. '
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Viele verschiedene Ttile, einfache und cmch feine;

neueste Kombinationen von Crepe de Chine, schwarz
'

und farbig; schwere Taffetas in schwarz und Far

ben; feine FoulardS. PlaidS und Taffeta in Strei

fen, auch Satin in schwarz, als auch farbig.

Feine neue Kragen, viele derselben hübsch gestickt und mit Per.
len garniert: diele dieser Kleider haben Teorgette Aermel.

?re!s von $8 für Freitag
Ein Wort für die Klugen Versäumt

nicht, frühzeitig zu kommen

Basement ?randeiS Ttoreß

Achtet haben.


